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ſachliche Bedeutung ha haben ſoll ſolle er Thiele per perſönlich gemeint ſein dann Der Geländerträger liegt auf Konſolen welche an den Brückenpfeiler an
werde er anders dagegen auftreten Er Bürgermeiſter v Holly ſtehe j geordnet ſind und mit einander Paarweiſ dur 1 über die Brücke hinweg

im vollen Bewußtſein daß St V Thiele deswegen klagen könne nicht gehende einbetonierte Anker verbunden ſind nur an den beiden Gruppen
an zu erkiren daß wenn Herr Thiele die als mnwaßr erwiejern Be u ſind auf jeder Brückenſeite je zwei nebeneimanderltegende Konſolen

7 wieſene vorgeſe ehen an dieſer Stelle wird die Kontinuität der Geländerträger durch
dauptung wiederholt er den Ausdruck auch perſönlich nehmen könne eine Dilatationsfuge unterbrochen Die Unterbringung der Gas Waſfer
Lebhafter Beifall und elektriſchen Kabellenungen erfolgt nach den Vereinbarungen Zu

St V Schmidt will auf die Aeußerungen wegen deren die Anfrage dieſem Zed ſind jür die Gas und Waſſerrohre in den Konſolen er
geſtellt iſt nicht eingehen er glaube aber daß die pr inzdiel geg od wrechende Orffnungen ausge part während die Kabel auf beiden Fußwegen
eine an ein einzelnes Magiſtratémitglied gerichtete Anfrage zur Verhandlung t g75 m u der S e uelnng ren unlung
geſtellt werden darf zur Entſcheidung gebracht werden muß Er deantragt e e Serr e Ah n an und beideshalb die Juriſten der Verſammlung einſchl des St V Blume um ezu 10000 Mk Serich aſtatter Sa S Kallmeyer
un e igliched Gutachten zu gen Stadtbaurat Lammers teilt mit daß die Arbeiten ſofort in AngriffSt V a will dieſe Frage erſt entſchieden wiſſen wenn die e m W 7 e ſt

fo erhebliche Schwierigkeiten bereitet daß ſie ſehr viel längere Zeit in An
22 S 7T c

Jnterpellatio vorgetragen iſt da unbedingt feſtgeſtellt werden müſſe ob ruch um r zter p 9 w 9 teeleer zu Nniutdllt i reine enktonitr tftinn non der p rkehr dVargerme rer v Holly erklärt hat daß er Mitteilungen machen Wnn r 7 i Eiſentonſtruktion zumal der Verkehr über die

rfar na J Brücke vhne Unterbrechung aufrecht erhalter muß trfDie Verſa mmlung erhebt den Antrag des St V Schmidt zum Beſchluß rage des St Seuer W r n v den muß Auf eine An

Oſ t f rage des St V Steckner ob die Notiz hieſt daßSt V Oſterburg fragt weshalb er in vorletzier Stzung zur Ord Vert r her die Brag die Notiz Lieſtger Zeitungen der
Tr verkehr über die Brücke wenigſtens zeitweiſe währennung geruf en wor den t Der R Vorſteher zeichnet dieſe Frage als un Arg t e Icne h wahrer der Ausfüh rung der

zuläſſig St V Oſterburg tonne den Ordnungstuf als unbegründet b Arbeiten geſperrt werden muß richtig iſt erwidert Stadtbaurat Lammers

C J a 4 1 u 4 r uin net 4 do 2 ezeichnen dann werde die Verſammlung durch Abſtimmung entſcheiden ob angl geren rdu
Ruf aufr Die Kaualge ene Ordnung von 1888 iſt durch Entſcheidder Ruf aufrecht erhalten werden ſoll Die Sache erledigt ſich Dadurch des Oberverwauun geh Bu u J n urd ung

daß St V Ofterburg auf die Frage ob er den Ordnungsruf zurückweiſen rheinng Liner uenerr Hramung l Zä Wegen Aus h
wolle erwidert daß er das nicht direkt tue ardeitung einer ueuen Ordnung wird die T nſesuna einer gemiſchten a

t mine ln 3 rn n Bee de T tHierauf wird in die Tagesordnung eingetreten e e e n deeje werden re St S Glimm Herzfeld e
Die Entlaf und Kalln er gewähltJ Die Entlaſtung der Kämmerei Rechnung für das Rechnungs ujahr 1903 wird ausgeſprochen Berichterſtatter er Aßmann J einer perſönlichen Bemerkung verlangt St eV Thiele wiederholt 54
J 2 ne J J z 9 dte Bear n rt 7 auch ierner zwetten J d Brrr R r J2 Folgende Kapitel des Kämmerei Haushaltsplans für 1906 vhet v anntet es ſei het S Hollwobei er behauptet es ſei bekaunt da Berichterſtatter dewerden feſtgeſeßt apitel XIII Bauweſe XV Straßen e eda t 7 a r S An a de des General

2 J 4 J Anze v n Roepr t nut ichune der Berit er r C 5 Sbeleuchtung XVI Anlagen Berichterſtatter St V Giefe Grote h n u ricre ſich ar n Nahau er h
V Döhler und Hofm eiſter unre t ha Den C erichtsweg gegen Burgerme Hol 1y werde er

Aus den Verhandlungen iſt zu erwähne nicht beſchreitent en 4 4 4 Boörnermeoiſter Golf 3 dr r d S n Ve 2 mir r a D e t S ntwortun V der a e geLeutnant Schmidt Ein Antrag des St V Emmer erſammlung wolle bdeſchließen lehnt weil es eine konnſche Zumunmg üt ſich Aber Aeuße tag abg
u St Bei allen ſtäduſchen großen Neubauten en die Entwürſe von Plänen T 5 e e auszue Die Flottenrevolte im Hafen von Sebaſtopol bei der ſeinerzeit ein Teil und Koſtenanſchlägen zum Vreisweitbewe auSgechrieden Die Bau Be S ele t augeoort hat und die er genau tennt Er

c S pr 14 C nene S v la 853 heutdes Schwarzmeer Geſchwaders gegen den e Teil kämpfte bis ſchließlich ſommiſſion wir beauftragt dieſen Antrag n erwägen wird angenommen wolle aber auch die zweite Frage beantworten Auf die Bemerkung des

das a b J c Die 44 9 v u er Ge rn T 9 M wart e k 9 n z 4 e 3 S 5Eingreifen der treu gebliebenen Landbatterien den Sieg der Regierung Die für Legung von Torga mentfußbsöden m Schulen eingeſtellte en I u Nitgriff e die Volizei am jogen roten Sonntag

F v C d o 444 V i cute Kenet J J 25 dentſchied iſt nunmehr durch ein Kriegsgericht abgeurteilt worden Jm J Summen werden auf Antrag der Bau und Finanz kommiſſion nach Wngeren ge3eniiber der Har aloſigkeit und Geiezmähigkeit der So udemotratie ſich

e e wie n ſchuldig gemacht a he be er Bürgermeiſter v c nSordergrund der Verhandlung ſtand der Führer dieſes bewaffneten Auf Erörterungen geſtrichen und die Beträge zur Verfügung geſtellt da der Si S r W

2 J s d d e t tet h t r es mſtandes Leutnant Schmidt der denn auch wie nicht anders zu erwarten Torgamentfußbodenbelag nach Anſicht der Baukommiſſion ſich nicht be S lieber in mir ſteot Material zur Verfügung a velchem es mit
der Harmloſigkeit und Geſetzmäßigkeit der Sozialdemokratie nicht weit her iſt

war zum Tode verurteilt wurde Es wurde allerdings feſtgeſtellt daß währt hat
der rote Admiral durch einen bewaffneten Aufſtand nur die Einberufung Ein Antrag der Bau und Finanzk ommiſſion den für Verbeſſerung
einer lkonſtituierenden Verſammlung bezwecken wollte Schmidt hielt am des Schulbades in der Ta aubenſtraße eingeſtellten Betrag zu
Schluß der Verhandlungen eine Rede in welcher er ſich bereit erkl ſtrei 26 m I die Soffn rtereit erklärte zu J ſtreichen wird mit 26 gegen 26 Stimmen abgelehnt und die Poſition be er er Aei S aug
ſterben er wünſchte ſelbſt für ſeine Jdee in den Tod zu gehen Er habe willigt e der Vorſteher für die Vewilligung ſtimmt

nicht gegen den Zaren gekämpft er ſelbſt wollte keine Macht ſondern er St V Knabe beantragt den Magiſtrat zu erſuchen die Pflaſterungwollte nur für die Freiheit des Vaterlandes eintreten der Lindenſtraße von der Beyſchlagſtraße bis zur S ſtraße in er N Verlin 5 März
wägr ung zu ziehen Es wird ſo beſchloſſen Das Haus iſt ſchwach beſetzt Am Bundesratstiſche Graf Poſa

Für Beſchaffung von zwei zuſammenlegbaren Buden zur Unter dowsky Dr NietStadtverordneten Sitzung tunft für ſtädtiſche Arbeiter und zur Lagerung der Werkzeuge und Auf der Tagesordnung ſieht die Interpellation der Abgg GotheinHalle 5 März Geräte ſind 1000 M vorgeſehen Auf Antrag der Vautommtſſion werden freiſ Va Dr Semler nu Dr s ilier Sagan freiſ Vp
le 5 z nur 500 Mk bewilligt Jſt dem Rei chskanzler bekannt daß infolge nicht genügender VorVorſivender Geh Regierungsrat Prof Dr Dittenberger Für Straßenpf laſterungen werden ſofern wir den Berichterſtatter bereitunge en der ruſſiſchen Zoll und Chendagiwerwalungen weit über

Eingegangen iſt eine Einladung zur Teilnahme an der Einweihung St eV Stephan richtig verſtanden haben vorbehaltlich der Prüfung der tauſend Eiſenbahnwaggons mit deutſchen Ausſuhrgütern die rechtzeitig
des Marthahauſes am Donnerstag den 8 März ne 11 Uhr Anſchläge bewilligt Neupflaſterung der Königſtraß e von der Waiſen von der deutſchen Grenzſtation abgefertigt waren nicht rechtzeitig zu
der als Vertreter der Kaiſerin Regterungspräſident Frhr v d Recke hausapotheke bis zur Franckeſtraße mit Reihenſteinen I Klaſſe 30200 Mk zollamtlichen Abfertigung an der ruſſiſchen Grenjſtatton kommen konnten
Merſeburg beiwohnen wird Neupflaſterung des Harzes von der Neumarltſtraße bis zur Karlſtraße Daß infolgedeſſen durch das Eintreten der erhöhten Zollſätze am L März

en

peztalbericht unſere s Korreſpondenten

Eine Petition wegen Aufſtellung von Laternen in der Tal mit Reihenſteihen II Klaſſe 15000 Mk Neupflaſterung der Marth a die nach den Vor chrift der ruſſiſchen Zolverwaltung auf alle dieſe
ſtraße wird auf 3 Wochen zurückgelegt weil dem W agiſtrat eine gleiche j raße von der Sophienſtraße bis zur Luckenga ſe mit Reihenſteinen verſpäteten Sendunge luwend finden ſollen den deutſchen Ex
Eingabe zugegangen iſt II Klaſſe 6000 Mk Neupflaſterung des Marnnsberges von zig porieuren ein großer Schaden erwächſt Was gedenlt der Reichs5 J C T es War nsderges vom Veup er u 5 der e vDer kommunale Verein HalleOſt bittet den verlängerten Weg rm bis zum Grundſtück Martinederg 23 mit Reihenſteinen II Ka je kanzler zu tun um die deutſche Geſchäftswelt vor dieſem erheblichen
von dem Grundſtück des Herrn Paul Fritzſche bis zur Stadtgrenze mit 6800 WMk für Reg zulierungsar beiten der Rann ijchenſtraße zwiſchen Kuhgaſſe Schaden zu be Aen

J C n S J Ar rm rage 5 un mann der PeiBäumen zu bepflanzen Die Eingabe wird der Petitionskommiſſion zur Sternſtraße 2000 Mk Neup flaſterung d der Straßenkreuzung Leipziger luf die Frac Präſidenten ob und wann der Reichskanzler die
Vorberatung überwieſen raße Neue Promenade Könt igſtraße und Poſtſtraße mit Reihenſteinen Interpellation zu beantworten gedenke erwidert

c J 5 35 t n M Wer ev J G S t rer Hra Je d d d
Der Vorſteher r mit daß der Magiſtrat zu folgender Jnter J Klaſſe 12000 Mt Neupft aſterung der Fährſtraße von der Burgſtraße Staatsſekretär Gr Poſadowoty Jch bin bereit die Jnterpellation

pellanon des St V Thiele bis zum Grundſtück Nr 10 mit Reihenſteinen II Klaſſe 14500 Mk Neu j ſofort zu beantworten1 Nach dem Berichte des Generalanzeiger des amtlichen Publi pflaſterung der Burgſtraße von der Giebt ichenſteinerſtraße bis 35 m über Das Wort zur Begründung der Jnterpellatten erdalt
kationsorgans des Magiſtrats hat Herr Bürgermeiſter von Holly in die Gartenſtraße mit Reihenſteinen II Klaſſe 12800 Mk Verbeſſerung Abg Gothein freiſ Vg Der neue Zolltarif iſt gerade zu einerder Stadtwerordneien Sitzung vom 12 Februar erktlärt es läge ihm der Pflaſterung in beſtehenden Toreinjahrten in der Altſtadt 1000 Mk ungünſtigen Zeit in Kraft Je reten Monareiang war in Rußland der

eine Reihe altenmäßiger Feſtſtellungen über den Stadtverordneten Thiete Herſtelung eines Hochbords vor der Mittelichule Gr Steinſtraße Eiſenbahnerſtretk wegen des Eiſes nicht zu benutzen Dievor er wolle uoch keinen Gebrauch davon machen vielleicht zwinge Herr 900 Mk Herſtellung eines I m breiten Moſaikweges auf der deutſche Zollverwaltun e Entgege ntommen gezeig wofür ich

ihr bin Eben die öſtreichiſchen und die rumäntſchen
e d

Thiele doch dazu dieſe für Beurteilung ſeiner Perſönlichkeit tutereſſanten Weſtſeite der Beeſenerſtraße zwiſchen Canſtein und Lutherſtraße 2100 Mk ihr dankbar bin eTatjachen einmal zu benutzen Iſt Herrn Bürgermeiſter von Holly Herſtellung des nördlichen Bürgerſteigs in der Pfarrſtraße 300 Mk Ver gollverwaltungen Ganz anders ſtand es in Rußland Seit längerer
dieſe Stelle des Berichtes im GeneralAnzeiger bekannt und deckt ſich breiterung des Mojaikpflaſters auf dem a r a rgerſteig der Trothaer Zeit wird über Verzögerungen an ſämlichen Grenzpunkten geklagt Die
dieſelbe mit ſeinen Ausführungen ſtraße von der er bis zur rer traße 4000 Mk Herſtellung deutſche Eijenbahnverwaltung hat alles getan was ſie konnte um dem2 Nach emer anderen Stelle desſelben Berichts hat Herr Bürger des weſtlichen Bürgerſteigs in der Tro gerſtreße von der Sagiwerder geſteigerten Verkehr Rechnung zu tragen ſie hat täglich drei GüterExtra

meiſter von Holly den Ausdruck dreiſte Lüge unter perſönlicher Be bis zur Morlſtraße 2800 Mt Herſtellung eines Hochdords auf der Weſt züge erpediert Aber was nußte dies die ruſſiſche Eiſenbahnverwalung
zugnahme auf den Stadtverrrdneten Thiele gebraucht Kann Herr ite der Köthenerſttaße von der Saaledasn bis zur Angerſtraße j übernahm ſie einjach nicht Hört Hört Zeitweiſe hat ſre über
Bürgermeiſter von Holly beſtätigen daß dieſe perſönliche Bezugnahme 1200 Mk Verbeſſerung von Chauſſeeſt trecken im Gebiete der vormaligen j daupt nur einen Zug expediert Hört Hört Die ruſſiſche
des Ausdrucks dreiſte Lüge auf den Stadtwerordneten Thiele von ihm Gemarkung Trotha 2000 Mk Ver breiten ung des nördlichen Fußweg es in Eiſenbahn Verwaltung dat ſogar die Lieferungsfriſt für eilige

10 Tage verlängert at dies ſelbſtändig getanS t beabſichtigt geweſen und angewendet worden iſt der Talſtraße von der Cröümiger Brücke bis zum Geſtüt Aufhebung Güter un T ug a Hat ſie
S l erklärt daß er die An frage da ſie nicht an den Magiſtrat ſondern an des tiefer liegenden Terrains Anlage eines Radfahr und Reitweges oder im Einverſtändnis mit der deutſchen Verwaltung Hierin

ein einzeines Mitgiied Bürgermeiſter von Holy perſönlich gerichtet iſt 4800 M liegt doch eine große Schädigung der Intereſſenten zu Gunſten derr Verhandiung nicht geeignet halte weil nur Anfragen an den und zu anderen Pflaſterungen zur Verfügung geſtern ru on e J Beſchwerden b t e t u Verwaltung am
Mag ſtrat als zuläſſig anerkannt werden könnte werden u der Werdergaſſe mit Reihenſteinen II Klaſſe 27 Februar nit daß das Perſonal vermehrt werden ſollte Dies warDer Vorſteher hält dieſe Rechtsanſchauung des Magiſtrats als 4500 ME Neupflaſterung des Ratswerders von der Werdergaſſe bis doch der reine Hohn denn am I März ſchon trat der neue Zolltarif in

t Kraft Die ruſſiſche Verwaltung hat die Schuld auf die deutſchendurchaus richtig er will die Entcheidung aber dem Plenum überlaſſen zur Herr enſtra ße mit Reihenſteinen II Klaſſe 3800 Mk Herſtellung des Kr
a

aft

uf der Oſtſeite der Burgſtraße zwiſchen Mühlweg und Spediteure zu wälzen verſucht und ſich im übrigen auf die Geſetze be
f d

St V Thiele vertangt daß die Interpellation verhandelt wird da Bürgerſteigs
t Bürgermeiſter von Holly in dem dringende n Verdacht ſtehe den Bericht Gartenſtraße 1000 Mk Herſtellung eines Moſaikweges auf dem nörd ruſe Der Vorwurf gegen die deutſchen Spediteure iſt abſolut daltlos

S des GeneralAnzeiger beeinflußt zu haben Wenn die Sache nicht zur lichen Bürgerſteig in der Delißſcherſtraße von der Freitmfelderſtraße Und was in Rußland Geſetze bedeuten weiß man ja je nachdem es den
Verhandlung gelange ſo ſtehe ein Wengned der Verſammlung gegenüber bis zur Stadtgrenze 5900 Mt Herſtellung und Pflaſterung des ſüdlichen gert paßt werden ſie beioigt oder mign Jedenjans in bei

W Aeußerungen wie dreiſte Lügen völlig rechtlos da B ürgerſteigs in der S aße mit Mojailſteinen 900 Mk Intereſſenten der Glaube entſtanden daß es ſich hier um ein planmäßiges
Bürgermeiſter von Holly St V Thiele ſtehe keineswegs Aus St V Kütme wünſcht die Ausbefferung des in Vieutebener Flur en n re e a ne ngelegenen Weges von der Saubrücke bis nach den Weindergen Vorſtellungen erhoben hat und haben die Interpellation nur deshalb ge

ſann 3 3 M re e h 7 z d do er e v dd jungen des Magiſtrats gegenüber rechtlos da V er wenn er glaubt auf nädtiſche Koſten ſtellt damit Rußland 2ezei u n rd a in Ott C Dache lelne Partei
r rer M er Rbelei t 9 e t 9 J M r sſt beleidigt zu ſein den Weg beſchreiten kann der auch ſonſt eingeſchlagen Als Bedarf an Kanalbenutzungsgebühr ſind von dem Magiſtrate j frage ijt der Reichstag r ner Jjieruu d ze Wer

7 J 2 Jr t r re RMeinuerfun re rende Be chnernie h 11 t r twird nämltc den die Sache vor Gericht auhangig l machen Sr unter ner tung en oigende Betrage nachgewle chn d C W del u
d m n n 4 ten uferna lung R nus l dürren ußün len 402 P 1 P J k eW Redner wolle den Verdacht nicht aufkommen laſſen daß der Terrorismus Kojten für Unterhaltung der Kanale u Vedurmnivauſtalten 29490 l la t zsvſadowoky muß vom

S J 2 i et h a e g E dd e Dazu treten als anteilige Verwaltungskr u 2 erhandelt werdenden St V Thiele viehach auch in der Stadtverordneten Verjammlungden St c ve d derammlun z vu S h h T rn et tn 1 Vo R m Gede alte des Stadt urats el v J e w t w hled zwi enausgenbet gen moelcher ind k un crh äünn r Börner erit Na 2 m 3 Je r n r r der eauogeudt hat irgend welchen Eindruct ache en konne er Vüurgermehler Vom Gehalte des Vberin jenteure B cher 1 den Hrundjg n der tumiſqhen u et d i u baltung beſt
D v 2 W 7 d d r rr von Holly werde den Angriffen des Herz Thiele möchten ſie ſo perſön 3 Das Gehalt des Stadtbaumenters Srüß 22900 ar ober der et punkt

2 3 u J d S 5 Vom Gehalt des Baugiſſtuenten Kog 17 lichem gemeldeta v 15 r m r vo ar ar r 4 on Gedal es Dauahtilente Co 1500 h h u nt lich und ſo maßlos ſein wie ſie wollen ſteis m der erforderlichen Schärfe i n e Sr o n e r d 1 r r wert e r J x m v Um r dan 9 8 1 J S Von den Be,ügen des Technitters ord mann 1000 Den 1 h Den ouDerlt l naßgedenl Deent ung der voll9 er o m n hol 9 vo 9 w weentgegentr eten le maßilbs ſei e VhHlele ſchon zwleder mit Der De 6 Vo m Gedhdalte des MWengnementerg We 1 30 non JTD t ung den t vaters in Pete Js e c i ne 4 2 J S n hWumunng d p dine ter V erdorh Weh F Jir r J e R n ihauptung daß er Bügermei ter von Holly im dringenden Verdacht ſtehe 7 Für Prüung der Entwürje der Hausentwäſſerungen 90 I 2u vor wünſche blieben

o d Be r 1 er d r J Ju den Bericht des General Anzeh iger beeinflußt zu haben er Reduer ſtehe S Für Zureaugufwand uſw 1999 arzt h c Man n e9 31 V in en r ſür Pehnung der Kanglanleib noch e B t ln e Ahmu ter mweſige ung ir a n ene aber anch der rinnen h u e t rechnun et taunglianlethe J r e 5 ah le t J er Je nende 74 keiner le tigen Jeitun 9 in V rbindung wo i h h van 1 ir Kang At r r er S r r wen HerVon V ahaldauten aufgewenderel Detrage 1451 Die e t nud i a 4 4ä e Von er d 4 wer len FsS V r u J n S a rVerdacht und wie komme ein Mann wie St V Thiele dazu eine ſolche und den ruſſiſchen Behörden

rig V t c a c v v h DeV der eder s J rin t qtamme t ftſtücken von dem AuswW Behauprung in den Mund zu nehmen Redner habe ſtets das Prinzip Dieſer Betrag wird durch die Er von roz Kanglbenuwungs Tregtamme und eine Reihe von Dchriitiiiden dic von c Auez C u werd u v i Croedt e 4weima e e e o vg u r mt nach Auhland geſandt ud r Reichstanzler zun unter deſt S verfolgt h nicht ziwer al im Geiſte durchzugehen und leſe gebühr vom Nutzungswerte der benutzten Räume gedeckt Der Magiſtrat S
S des 5 u h ruit inen Rede z demerkt Du rechnung eine Tettellung d rm 5 unitanden mid tun als dakauf qinzuwuren en er gen S pediteuren9 dal niemals d e Zeitung Jen ſowe ett ſie t mit jeinuen Reden beſchäftigen d dazu h en e ehe e alte euinr t FsJ h ebnifſes erfolgt jedesmal nach Jahres dabei werden die unter 1 bis t 32ä o zer habe auch weber das in Rede ſtehende noch je ein anderes Referat des gen wlußs dadet werden d T n ig ſind Wir werden die Verhandlungen fortſetzen und hoffen zu8 des vorſtehenden Nachwetſes erſtchtlichen Beträge als 130 ö ſeſt m i I e V un uäne Die hoffenGeneral u Der d J e e h dertänd 3 t nd 45 111 igngen ne General Anzeiger beeinflußt Der angeblich offiziöſe Charakter des ſtehende zu 9 dagegen die tatſächlich aufgewendeten Beträge eingeſeht r J m u granann S

5 äbri ad S in rer J Si zertraue u uns ben wir werden t was in unn General Anzeiger beſtehe übrigens einzig darin daß dieſer die amtlichen Bau und Fina nztommiſſion erkennen die unter 1 bis S geſtellten Benäge was n c
n 5 r deren tn ner de ſc v W v Rro n3 7J Bekanntmachunge n des M dagiſtrat 8 um onſt pu zblt zit ert Der Ausdruck als feſtſtehen nicht an ur d e i ert L a e m dt Feſtſtellung uteiligen Verwaltungskoſten jedesmal am Jahresſchlui Auf Antrag des Adg Schrader eiſ V vir en d S u13 dreiſte Lüge ſei in folgendem Zuſammenhange gefallen St V Thiele n en je der anteiligen Derwaltungétoſten S Se er Jechen die Beſorechung der Jntkerp rion veſcht

J s pw 3 g u e n D n e 4 i le 1 J 22 liz kto W z J Der in 9 ererher tS d 2 a S en gegen o r Seydemann Auf Antrag des St V Thiele wird der Magiſtrat erfucht wegen Der einzige Beſprecher iſt
ſt und die PolizeiVerwaltung u a behauptet der Polſtzeiſergeant Neubauer völlig unentgelticher Oeffnung der Bedürfnisanſtalten und einer Lohn Abg Dr Veumer ntl Meine Freunde haben dieſe Jnterpellation

ſei durch das Verhalten der Polizei Verwaltung in den Tod erdöhung für die Reinigungstra auen eine Vorlage zu machen mit unterzeichnet weil wir tatſächlich von dieſer Haltung der ruſſiſchen e

S e M Dir n r r d r d S hb 2 4 4 2 2 44 getrieben worden Dieſe Behauptung iſt durch eine gerichtliche An n e et kern e hier rung 2 J nung eres wirtſchantlichen d in
p u u dem u trag e es Maqutraté die Bild n verbrette un der C J 1 d 1 C uhnnrit ſchK 3 v o n v u d J u 2 i uftrie oVerhandlung in welcher der St V Th h jele wie urgermeiſter b brü cke mm Eiſen eton zu bew tken mit der M 1ß h zu in da der Den ch i Hande 23 r m 14 eher e 1

i C n Mi V d v un J r I e i ine et o rn abe wervon Holly heute noch erfahren anweſend war als durchaus aus abgeänderte Entwurf der Bautommnſſion vorgelegt und von dieſer genehmigt geſchädigt worden Jch habe ichon dei der Beratung der Hande wert räge
deter der Luft gegriffen und unwahr nachgewieſen und der Verbreiter der wird ſowie unter der weiteren Zedingung daß durch die Ausiüdrung in die großen o etia d t emnacht haben Es

De a I9 234 n d 52 o h onelentonniuftion Mehs rn von l t C cie u c uagel ſahſchen Behauptung wegen Veleidigung beſtraft Er Bürgermeiſter ne Venſotg dieſes Beſchluſſes von dent Tieſbauamt voegenoncmenen Er land zum Ter un n unjceat Auetuor nan Ruß

ach un v z e h r v n t V Vvean i an Don äeen el an u i z R J ten t in demnde v Holly habe nur geſe gt daß wer eine ſoll Dehauplunu voll der er mittelumgen habe zur Aunſt e ing des bei enden Entwurfs v r n d O da 72 s n d u u C Veikke u i v de Beriieh ne b h G Dine lind Amen lewiſſe daß ſie unwahr iſt wiederhole eine dreiſte Lüge ausſpre eche St V u demſelben bemerkt der Magiſtrat Die Verbr eiterung rjolg ſiſchen jlle betragen da zum ache der tict

n 9 V 4 l er 94 r c u iel d h C u e 0 u 14Thiel e habe in einer kech ſchwachen Erwiderung s habe den Anſchein durch eine maſſive Eiſenbetonplatte auf welcher er r Befeſn zengen des Dejſe erorbuanten Zolle kommen alſo z dem 28 Februar in Be

d un der im Trage kommenden d T Tahbrbatenn er nbre S e d dedgehabt daß Herr Thiele unter der Gewalt der Sehrſen die ihm ins u und z c tommenden geringen Fläche der n uaht Aere duſtrite wird dadurch ohnehin auf das härteſte betroffen
de d s gedrückt de ich dal aufuegen Die Platte ſelbſt wird getragen einerſeits durch das Brücken Und nun on men dieſe Verzögerungen Es ſind auf Grund des alten

t J m ecwit der d n u 1Geſicht geſagt wurde dch euwa ge u worden war ſich dahin ge er ölbe anderer jerts durch das als Er ſenbetoniräger a ausgebildet e Geländer Zolltarifs nocd umjfafſſende Ge ſcha te ab Je n der T dieibem
äußert daß er annehmen wolle der Ausdruck dreiſte Lüge ſolle nur a letzteres iſt als ein komtnuierlicher Träger auf vier Stützen konſtrutert I aber die Waren üUegen und nun ſollen gegen jede Abmachung die neuen
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Säde gezahlt werden Seibſtverſtändlich wird nun die Amahme zum
Teil verweigert uſw Und wer trägt die Schuld Ausſchließlich die
ruſſiſche Verwaltung Nun kann man ſagen Rußland befindet ſich jetzt
in einer Notlage Ganz recht Aber der deutſche Exporteur iſt wahrhaftig
77 ſchuld daran Jch ſollte meinen Gerade weil in Rußland ſo be

Zuſtände herrſchen hat die ruſſiſche Regierung erſt recht die
Pflicht gentlemanlike zu handeln gegenüber dem Lande das bei den Ver
handlungen die Notlage Rußlands in keiner Weiſe ausgenutzt hat ſondern
ihr ſogar in faſt unbegreiflicher Weiſe entgegengekommen iſt Rußland
hat nicht nur die moraliſche Pflicht ſo zu dandein wie ein an
ſtändiger Kaufmann ſondern iſt auch nach völkerrechtlichen
verpflichtet die Waren die vor dem 28 Februar zen auf
ruſſiſchen Stationen eingetroffen ſind den alten Zöllen in Rußlandeinzuführen Wir erkennen an daß die deutſche Regierung 2
Maßregeln eingeleitet hat um die Jmporteure zu ewünſchen nun um ſo d nder daß ſie deren berechtigte prüche e

ſo energiſcher bei der ruſſiſchen Regierung geltend macht
Das Wort wird nicht weiter verlangt die Jnterpellation iſt hiermit

erledigt
Hierauf tritt das Haus in die zweite Beratung des Poſt Etats beimTuel Gehalt des Stoatgſetreiare ein
Abg Gröber Ztr verbreitet ſich ausführlich über die von der

waltung vorgelegte Denkſchrift betreffend die Arbeitszeit und die Anſtell
verhältniſſe der Poſtbeamten Eme Verbeſſerung der Dienſtzeit läßt
natürlich nicht ohne Vermehrung der Beamten durchtühren Sozialpolitik
zu treiben ohne den Beutel aufzutun das hat noch keiner verſtanden
Jm allgemetnen iſt die Arbeitszeit herabgeſetzt namentlich iſt ja die Nacht
zeit verkürzt worden Dieſes iſt freudig zu begrüßen Möge der Staats
ſekretär hier noch weitere Fortſchritte einleiten der Reichstag wird ihm
gern dabei helfen Bezüglich der Sonntagsarbeit haben meine Freunde
wiederholt Forderungen geſtellt Die früheren Staatsſekretäre ſetzten dieſen
Forderungen den größten Widerſtand entgegen der jetzige jedoch hat ent
ſprechend unſerer vorſährigen Reſolution die Paketbeſtellung am Sonntage
einſtellen laſſen Hierfür ſind wir ihm von Herzen dankbar Die Zahl
der Poſtbeamten denen mehr als das Mindeſtmaß der Sonntagsruhe
gewährt wurde iſt im letzten Jahre in erfreulicher Weiſe geſtiegen Man
ſollte aber dafür ſorgen daß wenn die Unterbeamten einen halben freieu

Sonntag haben dieſem dann nicht ein voller Arbeitstag voran geht denn
dann iſt der halbe freie Sonntag keine wirkliche Erholung für ſie Sodann
wünſchen wir eine getrennte Statiſtik über die Sonntagsruhe der Betriebs
beamten und der Verwaltungsbeamten Ebenſo wie der Paketverkehr

zunte übrigens auch an Sonntagen der Geldverkehr ruhen Auch würde
man recht wohl die Paketannahme in der Woche bereits um 7 Uhr abends
ſchließen Nach der Statiſtik iſt die Zahl der Krankenfälle unter den Poſt
beamten geringer als der der Betriebskrankenkaſſen aber die Krankheits
dauer iſt eine längere Die Beamten dürfen daher nicht zu ſehr angeſtrengt
werden Das Syſtem der Dienſtalterszulagen hat ſich bei der Poſt als
ein Fortſchritt erwiejſen zweifellos Hoffentlich wird ſich unter der tat
kräftigen Leitung des Staatsſetretärs die Lage der Poſtbheamten noch weiter
befſſern Er wird dabei den ganzen Reichstag hinter ſich haben

Staatsſekretir Kraetke Die Statiſtik über die Lage der Poſtbeamten
iſt natürlich nicht vollſtändig Bei dieſem ausgebreiteten Beamtenſtand iſt
es natürlich ſehr ſchwer das ganze Material zuſammenzubekommen und
zu verarbeiten Natürlich kann da noch mehr geſchehen Aber ſolch eine
Statiſtik iſt recht teuer Und das Geld könnte viel zweckmäßiger zur Auf
beſſerung der Beamten ſelber verwandt werden Sehr richug Wir ſind
beſtrebt die Sonntagsarbeit ſo ſehr wie möglich einzuſchränken aber ganz
geht das nicht Die Pakerbeſtellung und die Beſtellung der Nachnahme
ſendung fällt Sonntags ſchon ſort und Druckſachen werden auch teilweiſe
nicht beſtellt Die Verwaltung darf doch nicht nur auf die Beamten Rück
ſicht nehmen ſondern auch auf das Verkehrsbedürfnis Das iſt auch der
Grund weshalb wir nicht an Wochentagen beſonders des Sonnabends die
Schalter früher ſchließen können Das geſchieht nur da wo nach Maß
gabe der Ankunft und der Abfahrt von Zügen angenommen werden kann
daß uach 7 keine Pakete mehr mit der Bahn befördert worden Wir
können nicht einſeitig vorgehen ſondern müſſen die Jntereſſen von Handel
und Jnduſtrie berücktſichtigen Was die Beſoidungsverhältniſſe der Unter
beamten betrifft ſo warne ich davor eine Beamtenkategorie gegen die
andern aus zuſpielen Gewiß ſind manche Gehälter verbeſſerungsbedürftig
aber man kann nicht ſagen daß die Gehälter durchaus ſchlecht ſind Die
Kategorie der Unterbeamten hat erſt jetzt wieder Vorteil durch die Er
höhung des Wohnungsgeldzuſchuſſes um 50 Proz Das belaſtet den Etat
ſchon um 6 Millionen Von den ganzen Mehreinnahmen des neuen
Jahres iſt ſchon faſt alles für die Beamten ausgegeben Nun können Sie
mich umdrehen und umſchüttein es kommt nichts meyr heraus Große
Hetterkeit Die Oberpoſtdirettionen ſind auf das Wohl ihrer Beamten
außerordentlich bedacht ſie trachten danach die Beamten möghkchſt bald
anzuſtellen Speztell die Telegrapherarbetter kommen zur Anſtellung nach
Maßgabe ihrer Tätigkeit als Arbeiter aber bei der Feſtſetzung ihres
Dienſtalters kann nach dem Dienſtaltersſtufenwſtem dieſe Zeit nicht an
gerechnet werden

Abg Singer Soz Jch kann mich im großen Ganzen den
Aeußerungen des Abg Gröber über die auf verſchiedenen Gebieten gemachten
Fortſchritie anſchließen aber leider ſteht die Statiſtik vieltach mit der
Wirklichkeit in Widerſpruch Ein Grund daß die höheren Beamten
kürzere Dienſtzeit haben als die unteren iſt nicht einzuſehen Oder ſoll
man etwa auf dem Standpunkt ſtehen Je höher der Poſten je größer
der Lohn um ſo kürzer die Arbeitszeit Die Wünſche der Unterbeamten
nach Aufbeſſerung ihres Gehaltes ſind berechtigt wenn die Gevälter auch
geſtiegen ſind ſo ſind die Lebensmtttelpretſe doch auch geſtiegen und die
Anſprüche die an das Le eben gemacht werden Wohl wir alle im Reichs
tag ſind dafür daß das D Dienſtaltersſtufenſyſtem beibehalten wird da es

die Beamten unabhängig von ihren Vorgeſetzten macht Natürlich ſind
mir wieder viele Klagen zugegangen So klagen Umerbeamte darüberdaß ſie in der Häuslichkeit ihrer Vorgeſetzten zu anderen als zu dienſtuchen

Zwecken verwendet werden Vielfach wird auch über die Nichtanrechnung
der Militärdienſtzeit geklagt Von großer Wichtigkeit iſt es daß die Beamten
ſich zu Vereinen zuſammenſchließen können um gemeinſam ihre Intereſſen
wahrzunehmen Jch erkenne an daß unſere Klagen in dieſem Punkte in
den letzten Jahren ſtiller geworden ſind Doch ſcheint der Wind
jetzt wieder umgeſchlagen zu ſein So hat der Direktor Francke
vom Reichspoſtamt den Aſſiſtenten Vorhaltungen gemacht über die
Haltung und den Ton des Verbandsorgans Direktor Francke hat ſogar
geſogt So kann es nicht weiter gehen noch iſt es Zeit umzukehren
Die Verwaltung hat nicht das Recht die Beamten ſo in ihren bürger
lichen Rechten zu beeinfluſſen ſie muß in dem Beamten auch den Bürger
achten Möge der Staatsſekretär hier Wandel ſchaffen Jn der Kommnſion
iſt darüber geklagt daß die Portofreiheit der Fürſten vielfach gemißbraucht
werde So iſt in Berlin in der Markthalle portofrei ein Paket mu Wild
von 12 Kilo angekommen als Angelegenheit des Regenten von Braun
ſchweig Heiterkeit Jeh kann nicht einſehen daß dies eine perſönliche
Angelegenheit des Regenten iſt Jch glaube der Staatsſekretär ſtellt ſich
hier auf einen zu ſormalen Stan puntt Jch möchte gern daß uns der

Staatsſekretär eine Aufſtellung zukommen ließe über die Koſten die die
Portofreiheit der Fürſten der Poſt macht Am beſten wäre es man
beſeitigte dieſe Portofre heit der fürſtlichen Perſönlichkeiten ganz und gar
Die wohlwollenden Abſichten des Staatsſekretärs werden leider oft von
den unteren Jnſtanzen Direktoren uſw durchkreuzt Redner führt eine
Reihe von Fällen an namentlich würde die Sonntagsruhe der Unter
beamten oft illujortſch gemacht Der Staatsſekreiär möge daher nicht auf
ſeinen Lorbeern raſten es gibt noch viel Arbett für ihn

Abg Kopſch freiſ Vp Die Kommiſſion hat eine Reſolution an
genommen die dazu auffordert die Portofreiheit der fürſtlichen Perſonen
inzuſchränken Meine Freunde werden dafür ſtimmen wir bedauern nur

daß eine ſolche Reſolution überhaupt noch nötig war Es war das Ver
dienſt S die Poſt aus den Banden der Fiskalität befreit zu habenDie Poft hat ſehr viel ur Hebung des Verkehrs beigetragen durch die

Ermaßigung der Portoge bühren Jeyt ſcheint man leider den Krebsgang

gehen zu wollen Jn der Steuerkommiſſion hat man in einer Reyolution
eine Herauſſesung der Sätze für Poſtkarten und Druckſachen im Orteverkehr
gefordert Der Staatsſekretär hat der Reſolution nicht nur nicht wider
prochen ſondern er iſt ſogar noch darüber hinausgegangen Abgeordneter
Dr Müller Sagan Sehr richtig indem er auch auf die Erhöhung des
Briefportos im Orts vertehr hinwies Abg Dr Müller Sagan Sehr
richtig weil infolge des ermäßigten Orteverkehrsportos die Einnahmen
zurückgegangen ſeien Aber mit Ausnahme eines einzigen Jahres ſind die
Einnahmen nicht zurückgegangen ſondern haben ſich vermehrt Abg
Dr Müller Sagan Sehr richtigt Die Erklärung des Staats
ſekretärs ſteht in vollem Widerſpruch zu allen früheren Verſprechungender Regieru Selbſt die Deutſche Tagehzcitug ſpricht hier von einem

a Wer Regierung Abg Dr Müller Sagan Sehr gut
er geht dann in weitſchweifiger Weiſe auf die BeamtenDenkſchrift ein

und bezwetjfelt die Poſtverwaltung ſozialer Beziehung genug füre
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Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Wiſſenſchaft

Profeſſor der nach viermonatigem Aufenthalte inweder nach Amerua zurückgekehrt iſt hat über ſeine Miſſion als
erſter amertkaniſcher Austauſch Profeſſor und den Emdruck den er von
Deutſchland gewonnen hat nach einer Mitteilung der Newyork Staats
zeitung folgendes geäußert Jch bin von meiner Tätigkeit in Deutſch
land auf das höchſte befriedigt und kann die Freundlichkeit und
Liebenswürdigteit mit der man mir allenthalben entgegenkam nicht Zug
hervorheben Die deutſchen Studenten haben durch ihren Ernſt unihren Eifer einen vorzüglichen Eindruck auf mich gemacht Sie ſind S

ſchnittlich etwas älter als die hieſigen Studenten und ſind ihnen auch in
bezug auf Wiſſen um etwa ein Jahr voraus Dreimal hatte ich Gelegen
heit mit dem Kaiſer in perſönliche Berührung zu kommen und kann
nur ſagen daß die Perſon des Monarchen auf mich emen Eindruck
gemacht hat Er iſt der bedeutendſte Menſch dem ich bis jetzt im
Leben begegnet bin

Profefſfor Laugley der Erfinder des Aeroplans iſt in Alken
einem Badeort in SudCarolina geſtorben Der ausgezeichnete Pyhyſiker
der ein Alter von 72 Jahren erreicht hat ſtammt aus einer alten ange
ſehenen Familie Boſtons Er midmete ſich nach Abſolvierung der Hoch
ſchule in ſeiner Vaterſtat dem Studium der Naturwiſſen ſchaften und
promovierte auf der HarvardUnwerſität Bekannt wurde er hauptſächlich
durch die Ausarbeitung eines Normaluhrſyſtems für Eijenbahnen das zur
zeit faſt auf allen Linien in den Vereinigten Staaten in Anwendung iſt
Auch die Erforſchung des Sonnenſpettrums verdankt viel ſeinen erſchöpfenden
Arbeiten Seme wiſſenſchaftlichen Verdienſte wurden von einer großen
Reihe von Unwerſitäten durch Verleihung des Ehrendoktors anerkannt Er
wurde auch zum Mitglied des Smityſonian Inſtitut ernannt als deſſen
Sekretär er bis an ſein Ende ſungierte Jn die weiteſten Kreiſe drang
ſein Ruf als er ſich den Aufgaben der Luftſchiffahrt zuwandte Er
war ein eifriger Verfechter der Flugmaſchine dem Ballon gegenüber und
ſeine letzten Verpuche mit ſeinem Aeroplan die erſt einige Wochen zurück
liegen ließen einen entſchiedenen Fortſchritt älteren Konſtruktionen gegen
über erkennen Vielleicht war der nun Dahingegangene auf dem Wegeder Löjung des 7 jedenfalls iſt ſeine Maſchine die erſte die
freiliegend annähernd einen Kilometer zurückzulegen vermochte

Literatur
Kein d Das Bayeriſche Vaterland in München

hört der Beſitzer des Haujes in der Hundskugel m dem Heinrich Hetne
in Jahre 1827 einige wohnte geſtattet nicht daß die füngſt vom
Münchener Geme um beſchloſſene Gedenktafel daſelbſt angebracht
werde

Wiederaufnahme des Lizentiatenprozeſſes Nachdem in
dem Lizentatenprozeßz gegen den Simpiiziſſimus vom Reichsgericht die
von Ludwig Thoma eingereichte Reviſion verworfen worden iſt hat der
Verteidiger Rechtsanwalt Haußmann Stuttgart das Wiederaufnahme
verfahren beantragt Dieſes Vorgehen ſtützt ſich darauf daß zu der Zeit
als die vorgeſetzte Behörde des Lizentiaten Bohn die Klage anſtrengte
dieſer ſchon ſeit 5 Monaten aus dem Amte war ſo datz dieſe Behörde
gar nicht mehr die Berechtigung beſaß die Klage anzuſtrengen

Hinter den Kuliſſen einer Großſtadt Roman von Alfred
Reinglaßz Wenn man die Schaufenſterauslagen der Buchhandlungen
welche die Leſerwelt mehr mit Büchern unterhaltenden als belehrenden
Jnhalts verſjorgen beachtet ſo wird man Krimmnalromane ziemlich ſtark
vertreten finden Gewizz Bücher dieſes Genres ſind nicht jedermanns
Gerchmack Tatſache aber iſt daß ein großer Leſerkreis gerade nach ſolchen
Büchern greift die aufregende und erſchütternde Ereigniſſe ſchildern Für
dieſe Leſer hat nun Alfred Reinglaß ſemen Roman Hinter den Kuliſſen
einer Großſtadt geſchrieben Er macht ſie mit dem Leben einer Verbrecher
bande bekannt an deren Spitze ein Grafenſohn ſteht welcher durch Ver
tettung von unglücklichen Umſtänden ſeine Kindheit in einem Kreiſe ver
leben mußte dem das Verbrechen zur Lebensgewohnheit geworden iſt
Das ungebundene Liebesleben ſolcher gefährlichen Naturen das Treiben
in den Schlupfwinkein des Verbrechertums die Verbrechen ſelbſt in ihren
verſchiedenen Formen das ſichere Arbeiten eines Kriminalbeamten die
Uebeitäter zu entlarven das alles wird hier in ſo packender Weiſe ent
rollt daß der Leſer nicht aus der Spannung herauskommt

Theater und Muſik
Stadttheater 5 März König Heinrich IV 1 TeilJm Verſolg des ShakeſpeareZyklus wurde heute König Heinrich IV

gegeben und zwar der erſte Teil alleir Bekanntlich führt man auch beide
Teile an einem Abend auf die dann ſtark zujammengeſtrichen ſind und in
rund vier Stunden heruntergepieit werden können So gibt es eine
Bearbeitung von Förſter die beide Teile des Dramas in fünf Akte zuſammen
drängt und die es alſo dem Zuſchauer ermöglicht noch an dem gleichen
Abend zu ſehen wie aus dem luſtigen Prinzen Hemz der ernſte König
von England wud Aus Grüuden der Pietät ſollte man jedoch an der
urprünglichen Form feſthalten aus Gründen der Pietät ſollte
man weiter aber auch ein Werk Shakeſpeares in einer würdigeren
Vorbereitung herausbringen als es heute das Stadttheater in
Halle a S tat Der Shakeſpeare Zyklus hatte ſo prächtig be
gonnen und war ſo beifallswert fortgeführt worden er ſchien bei der
Oede die zeitweiſe auf dem Repertoire des Schauſpiels gelaſtet ſo etwas

e das Ereignis der Saiſon werden zu ſollen und nun platzt man
uns plötzlich zum Schluß mit einer ſo ungenügenden Wiedergabe Hern
richs IV dazwiſchen daß die Muſe trauernd ihr Antlitz verhüllt Eine
bleierne Schwere lag heute auf den Darbietungen unjerer Schauſpieler
während doch alle einen Hauch der Lebensfreude des feiſten Ritters Falſtaff
verſpürt haben follten keine Laune zeigte ſich auf der ganzen Linie und
deshalb herrſchte natürlich auch im Hauſe auf das ſie übergeſprungen war
eine Stimmungsloſigkeit wie wir ſie in dieſer Spielzeit in unſerem Stadt
theater noch nicht erlebt haben Der Vorhang ſogar ſchämte ſich auf den
dürftigen Applaus in die Höhe zu geh en und die Spieler die ſonſt ſchnell
bei der Hand ſind wenn das wohl geyällige Geräuſch des Händeklatſchens
an ihr Ohr ſchlägt hielten ſich in ernarlicher Scheu beſcherden im Hinter
grunde heute gönnte einer dem andern mit Vergnligen den Vortritt Dazu
beherrſchten nur wenige den Tert ihrer Rollen einwandsſrei des Ver
ſwrechens war kein Ende und beſonders eine Dame die allerdings als
Entſchuloigung geltend machen darf daß ſie für eine auf dem Zettel
ſtehende Kollegin im letzten Augenblick eingeſprungen ſei bot ein ſo bejammernswertes Bild von Huſtoſigtent daß die ganze herrliche Szene des

Paares Percy total geſchmifſen war Johannes Heinz ſonſt eine
Säule des Enſembles war als König matt und ließ an ſcharfer
Charakteriſierung zu wünſchen übrig Wilhelm Dohme in der dankbaren
Rolle des Prinzen von Wales erfreute durch ſeinen friſchen Jugendmut
und durch prächtigen Humor und hatte einen braven Kumpanen in Max
Kaufmann als Poins zur Seite ſpäter auf dem Schlachtfelde aber
war auch Herrn Dohmes ſchwache Stunde gekommen Auch Fritz Berend
war nicht in ſeinem Element Gewiß ſein Falſtaff war eine anſtändige
Leiſtung wie man ſie von einem ſo routinierten Darſteller nicht anders
erwarten kann aber er hatte die berühmteſte aller komiſchen Partien
doch etwas zu ſehr auf die leichte Achſel genommen Mit einem heiligen
Ernſte ſollte man an die Darſtellung des wemnſröhlichen Sir John heran
treten Wir kannten einmal einen Schauſpieler der noch heute zu den
Großen zählt er ſpielt nicht das komiſche Fach und ſahen ihn nach
etwa zehn Jahren in einer anderen Stadt wieder Und was erzählte er
uns in der erſten Minute unſerer erneuten Bekanntſchart Jch habe
mittierweile den Falſtaff geipielt Dabei leuchtete ſein Auge in Stolz
und Freude es ſchien ihm das Wichtigſte und Mittetlenswerteſte was er
in den zehn Jahren erlebt hatte Aus dieſem Holze müſſen die Falſtaff
ſpieler geſchnitzt ſem Herrn Berend fehlte heute die breitaus
ſtrahlende Fülle und Wärme des Humors die derbe Lebensfreude er traf
auch nicht wirkungsvoll genug den parodiſtiſchen Ton in der Wirtshaus

erch gab Hans Rodius aufbrauſend und treuherzig wieWer es
der Heißſporn gewielt werden muß aber auch Herr Rodws ſaß

diesmal nicht feſt im Sattel Karl Stahlberg war als Bardolph in
komtſcher Maske vortrefflich Hermine Hollmann erregte Hetterkeit g
gehetzter Küferjunge e W der mit ſeinem Gleich Herr gleich diewichtigen möchte Die kleineren Rollen waren

Gäſted T Jean Eſhwkilerdurchweg zufriedenſtellend beſetzt

Ueber Gaſtſpiele auf Engagement ſchreibt der Kölner StadtAnzeiger einiges was man ſich auch anderwärts ad notam nehmen lann

Es heißt dort u Die bisher veranſtalteten Gantſpiele ſind im allge
meinen ſehr entmutigend ausgefallen Wir glauben dieſen Umſtand
darauf zurückführen zu müſſen daß die Leitung ſich bei der Empfehlung
von Gäſten nur auf Agenten oder Vertrauensperſonen verlaſſen hat ohneſich vorher ſelbſt durch Vor und Auge von der Qualifizierung eines Gaſtes

für unſere Bühne zu überzeugen Um Herrn Liszewskt für Berlin
Wiesbaden zu gewinnen haben von Hülſen und Dr von Mutzen
becher mehrmals in der Kölner vorgeſprochen Auch unſere
Theaterleitung ſollte es die Regel dilden keinen Gaſt auftreten zu laſſen
den ſie auf Grund perſönlicher Kenntnis nicht für beſonders geeignet hält
Denn durch unzulängliche Gaſtſpiele wird der Spielplan

beunruhigt der ganze Höhenſtand der Auſführungen

Der Kaiſer hat den Sängerinnen welche in der Feſtvorſtellung
am 24 Februar die Rollen des Orpheus der Eurydike und des Amor
übernommen und ſo vorzüglich dargeſtellt und geſungen hatten Frau
Götze Frl Deſtinn und Frl Dietrich und ebenſo der ſchönen Führerin
der Schatten in den Gefilden der Seligen Urbansta das ſilberneErinner ungszeichen verttehen und am 27 v zuſenden laſſen

Jm Berliner Schillertheater wurde das fünjſaktige Schauſpiel

Der Vogel im Käfſig von Stephan Groß mann aufgeführt Es iſt
das dramatiſche Erſtlingswerk eines Wiener Schriftſtellers der
damit ein ganz nettes ſeuilletoniſtiſches Talent gute Beodachtungsgade
und eine gewiſſe Geſchicklichkeit einzelne Bilder zu geſtalten verraten hat

Dieſe Bilder aus dem Gefängnisleben ſind aber ohne dramatiſche Kraf
und handlungsarm Das neue Milieu beſtach und ſicherte dem Stück leb

haſten Beyall
Jm Stadttheater in Görlitz fand Jon Lehmanns vieraktige

Komödie Das Lied vom braven Mann bei der Uraußüdrung
außerordentlich ſtarken Beifall Das Stück bringt in floiter Szenenaufführung eine lebendige Charakteriſtit und mit bemerkenswerten n

humoriſtiſchen Geſchick in der Führung des Dialogs gute jatiriſche Gegen
wartsbilder aus dem Milieu der a r 7 Preſſe und des Theaters
Der anweſende Autor wurde nach den letzten drei Akten wiederholt und
ſtürmiſch gerufen

e Tr rer Stadttheater Man ſchreibt aus RegensburgFürſt Albert von Thurn und Taxis der Mäcen unſeres Siaditheatet

hat der Direktion im Anſchluſſe an den von der en h r
außerordentlichen Zuſchutz von 3000 Mk eine von Mt zu
2 Der Reſtbetrag des Defizits iſt durch die in Straubing erzielte

wErnnahme gedeckt

Die blaue Naſe Eine amüſante Anekdote von dem Luſtſpiel
dichter Hermann Herſch dem Verfaſſer der Anna Lieſe mit dem er
in den 60er Jahren auf der Parlamentstribüne viel verkehrte erzählt Paul
Lindau in jſemen Lebenserinnerungen die ſetzt in der N Fr Pr zum
Abdruck geiangen Herſch ſjatz ſo plaudert Lindau auf der Tribüne
ſchräg vor mir Er hatte im Geſicht eine Eigentümlichkett über die ich
mir den Kopf zerbrach und an der ich mich nicht ſati ſehen konnte Nämlich
eine intenſiv violett blaue Naſenſpitze Jch hielt dieſe Färbung für
eine krankhafte Abnormität die aber vielmehr komtſch als abſtoßend wirkte
Das Geheimnis des Phänomens bildete den Gegenſtand meiner ernſten
Wißbegierde Tagelang Endlich kam ich dahinter Herſch ſchickte ſeine
Berichte gleichzeitig an verſchiedene Blätter und benützte zur Verfiehältigungblaues Durchdruckpapier Er war überaus kurzſichtig und ſo geſchah es

daß er mit ſeiner Naſe oft mit den leicht abfärbenden blauen Blättern in
Berührung kam Allmählich war die Farbe ſo tief in die Epidermis ein
gedrungen daß das Blau auf der Najenſpitze konſtant geworden war
Als ich ihn nach Jahren einmal wieder ſah war das reizvolle Kolorit der
Spitze geſchwunden Sie haben Jhre parlamentariſche Berichterſtattung
wohl aufgegeben fragte ich ihn Ach ſchon lange beſtätigte
er mir

Lohengrin iſt in neuer Ausſtattung in Wien gegeben wordenDie Pern der Dekorationen Rollers wird außerordentlich gerühmt Den

Cyorherren und Damen erſchienen die Rüſtungen und Gewänder zu ſchwer
die Proben zu lang Man ward unruhig Man richtete eine Beichwerde
an den Chordirektor dann an den Direktor Mahler Faſt wäre es zum
Streik gekommen Madkler legte uoch im letzten Moment alles friedlich
bei vorläufig wenigſtens bis die Aufführung ſtaitgerunden Ueber
Schmedes Lohengrin läßt ſich ſtreiten prachtvoll aber waren der Teha
mund Demuths die Elſa der Frau Förſter Lauterer die Ortrud der
Mildenburg Leider nur mußte das Reich inminen der Vorſtellung ſeinen
Herrſcher wechſein Herr Mayr ward im zweiten Akt heyer und der dritte
Akt ſah ohne Krönung einen neuen König Herrn Haydier der
den Heerrufer geſungen Das Orcheſter dirigierte Joſej Schall vorzüglich

Mit dem Kammerſänger Demuth dat die Direktion des Wiener
Hofoperntheaters einen jechsſährigen Vertrag abgeſchloſſen Dem Künſtler
wurde ein Honorar von 36000 Kronen jährlich zugeſichert

Raffael als Opernheld In Perugia geiangte vor etnigen Tagen
die dreiatiige Oper Raſſfaello von Carlo Locatellt Muſit von Gisberto
de Lunghi mit hüdſchem Erfoige zur Auffithrung Der Held der Oper
iſt der Maler Raffael Santt deſſen Liebe u einer ſchönen Romerin den
Jnhalt des Werkes bildet

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unt r dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortun g
Roſa Poppe Gaſtſpiel im Stadttheater

Die geſtrige Erklärung des Herrn Theaterdnektor Richards in Ehren
wenn aber der Herr Direktor meint daß ein Gaſtjpiel wie das für

den nächſten Freitag angeſagte ſich nur an einem 9 oder 22 März
arrangieren läßt ſo mag darauf hingewieſen ſein daß Frau Poppe noch
vor wenigen Wochen ebenfalls als Sappho und mit dem gleichen

Gefolge wie es für Halle angekündigt iſt in Köhn am Rhein und inStargard in Pommern gaſtiert hat vielleicht auch noch anderswo

Hochachtungsvoll P M

W eitstansg Ohorog
Es iſt dies ein krankhafter Zuſtand welcher gewöhnlich bei Kindern

ſpeziell Mädchen vorkommt
Solche Kinder ſind in fortwährender Unruhe mit unwillkürlichen Be

wegungen der Glieder meiſtens der Hände und des Unterarmes indem
die Hände und Finger ein und auswärts gedreht und gebogen werden

Der Kopf wird hin und her gedreht das Geſicht verzieht ſich und

ääü

die Zunge bewegt ſich wenn herausgeſtreckt unregetmäßig Es iſt eine
Nervenkrankheit welche ſehr ſchlimme Folgen haben kann wenn nicht
rechtzeitig das rechte Mittel angewandt wird

Ein Mittel welches von unbeſtrittenem Erfolg iſt iſt Dr RaysNervol wodürch immer Heilung zu erwarten iſt und wie dies Margareta

Müller Witwe in Steinefurth bei Sinsheim in Baden am 9 November
1905 ſchreibt Meine Tochter litt 3 Jahre an Veitstanz und war ehe
ſie Dr Rays Nervol nahm ſo ſchwach daß niemand glaubte ſie je wieder
geſund zu ſehen Sie hat fünf Flaſchen Nervol eingenommen und iſt
vollſtändig von ihrem Leiden befreit Jch habe abſichtlich ſo lange mit
meinem Bericht gewartet da viele Leute ſagten das Leiden würde wieder
zurückkommen was aber Gott ſei Dank nicht geſchehen iſt Sie kann
jetzt gut arbeiten hat ausgezeichneten Appetit und wiegt mit ihren
141 Jahren 94 Pfund Mit einem Wort ſie iſt vollſtändig geheilt

Beſtandteile Kaliforn Haferextrakt 50 Fenchel 20o Ame 20 Bomeranzen 20Baldrianextrakt 20 Glyzerin 30 Zucker 30 Bromlalium Bromnaitrium Bromammonium je 10

Zu beziehen von der Löwen Hirſch Engel Mohren und Kronen
Apotheke in Halle a S

Vnentbehrlich für die RKRinder
i 0 iſt NaſalanStreupulver Retortenmarke NafalanToiletteD 8 ſeife Retortenmarte Nafalan Toilettecréme Retortenmarke
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Handel und Verkehr

Die Dividende der Reichsbank ist gestern für das abgelaufene
Jahr auf 6,15 Proz festgesetat worden Im Vorjahre wurden
7,04 Proz erteilt Nach dem Geschäftsbericht betrugen die Gezamtumsätze 251 267 053 300 A gegeon das Vorjahr mehr
29677 452 400 Ak Der Bankzinsfuss für Wechsel stellte sich
durchsehnittlich auf 3,817 Proz 4,222 Proz der Banknotenuml auf
durehschnittlich auf 1335 701000 Mk mehbr 47 152 000 MKk Für
den die Steuergrenze überschreitenden Banknotenumlauk sind
1651 003 MK Steuer zu entrichten 118373 Mk Der dureh
schnittiiche Bestand der Giroguthaben betrug 295 8900000 Mk
261 621 000 MIK die Zahl der Girokonten 22 425 21 221 derMetallbestand an kursfähigem deutschen Gelde und an Gold in

Barren oder ausländischen Münzen durechsehnittlich 972 959 000 MK
mehr 46290 000 MKk Am 30 Dezember setzte sich der Metall

bestand zusammen aus 281 937 000 Mk Gold in Barren und fremden
Münzen 314 452 000 Mk in deutschen Münzen 75 786 000 Mk in
Talern und 131405 00 Mk in Scheidemünzen Die umlaufenden
Noten waren durchnittlich mit 72,84 Proz durch Metall gedeckt
gegen 71,92 Proz im Vorjahre Die Metalldeckung der um
laufenden Banknoten und der täglich fällig werdenden Verbindlich
keiten betrug im Jahresdurchschnitt 50,65 Proz 50,82 Proz

HUallesche Maschinen fabrik und Eisengiesserel In der gestrigen
Sitzung des Aufsichtsrates wurde die Bilanz und das Gewinn und
Verlustkonto für 1905 zum Vortrag gebracht und vorbehaltlich
der Revision des Abschlusses beschlossen der am 5 April d J
abzuhaltenden General Versammlung die Verteilung einer Dividende
von 32 Proz gegen 18 Proz im Vorjahre bei reichlichen Ab
gchreibungen vorzuschlagen

Pereinigte Fabriken photographischer Papiere A G
vergangenen Geschäftsjahre ist
355275 Mk zurüe ekgegangen

trag zum Vortrag auf neue

Im
der Reingewinn von 372 253 Mk auf
Woraus wiederum ein grösserer Be

Rechnung gelangen soll nämlich 27 393
Mark gegenüber 20892 Mk im Vorjahre Die Dividende wird in
Höhe von 10 Proz gegenüber 12 Proz i V Vorgesohlagen wäh
rend die Genussscheininhaber 35 Mk 40 MK erhalten sollen Die
Unkosten ermässigten sich von 177 841 Mk auf 152 552 MK ebenso
der Gewinnanteil der mit der Gesellschaft liierten Gesellschaften
der von 314226 Mk auf 255 242 MKk zurückging

Erdmannsdorfer A b für Flachsgarn Maschinen Spinnerei
und r Im Geschäftsjabre 1905 wurde ein Robüberschuss
von 169 297 1 V 122 704 AKk erzielt der nach Vorsehlag
der erung zu Abschreibungen auf die verhältnismässig noch
immer hoch zu Buche stehenden Anlagekonten verwendet werden soll

6G für Asphaltierung und Dachbedeekung vorm Joh
Jeserieh in Charlottenbarg Berlin Für das Gesohäfisjahr 1905
wird die Verteilung einer Dividende von 5 Proz auf die Prioritäts
Aktien und von weiteren 5 Proz als Nachzahlungsdividende für
1904 vorgesehlagen Die Stammaktien gehen wieder leer aus

Maschinenbau Anstalt und Eisengiesserei vorm Th Flöther
G in Gassen i d Lausitz Der Absehluss für 1905 ergibt

nach 150 946 Mk i V 139 827 MK Abschreibungen einen Rein
gewinn von 416 274 Mk 368 420 Mk woraus eine Dividende von
8 Proz i V 7 Proz auf 3 Millionen Mark Aktienkapital verteilt
werden soll

Bergwerksgosellschaft Hibernia in Herne Der Aufsiechterat
beschloss von dem 9649 0765 Mk betragenden Bruttogewinne
3 101210 Mk zu Abschreibungen auf dem Inventarkonto zu ver
wenden von dem verbleibenden Rest die Verteilung einer Dividende
von 11 Proz vorzuschlagen und 63 969 Mk auf neue Rechnung
vorzutragen Im Vorjahre wurden aus dem Bruttogewinn von
10043 215 Mk nach Abschreibungen von 3750215 Mk ebenfalls
11 Proz Dividende verteilt

Essener Bergwerks Verein König Wilhelm Der Absehluss
für 1905 ergab nach 533 826 Mk i V 495 870 MKk Abschreibungen
einschliesslich 36 585 Mk i V 35 299 AMk Vortrag einen Rein
gewinn von 1315 894 MK 1 533 731 Mk woraus wieder eine
Dividende von 12 Proz auf die Aktien und von 17 Proz auf die
Vorzugsaktien verteilt werden soll Laut Bericht brachten die beiden
Streikmonate einen unmittelbaren Verlust von 170 000 Mk und für
die ersten vier Monate des Jahres müsso gegenüber normalen Ver
hältnissen mit einem Gewinnausfall von annähernd 500 000 MK ge
rechnet werden

Berliner Produktenbörse vom 5 März
Die amtlich tfestgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 171,00 174,00 Mk ab Bahn
Roggen inländ 156,00 157,00 Mk ab Bahn
Gerste inländische Futtergerste mitte u gering 141,00 vis

149,00 MK gute 150,00 159 00 Mk russ u Donau leichte
138,00 143,00 Mk scohwere 144 00 155,00 Mk amerikanische
125,00 130,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Hater märk mecklenb pomm preuss, pos u sehles tein
171,00 182,00 Mk mittel 161,00 170,00 MK gering 156,00 bis
160,00 Mk russ 156,00 162,00 Mk feiner russ 163,00
bis 168,00 Mk amerik 159,00 162,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Mais amerik mixed guter 124,00 126,00 Mk abfallender 118,00
bis 123,00 Mk runder Mk frei Wagen

Brbsen in u ausländ Futterware mittel 163 00 169 00 Mk
und Taubenerdsen 170,00 178,00 Mk ab Bahn und trei

agen

Weizenmehl 00 22,00 24,50 M
Roggenmehl O u l 21,00 22,90 MkWeizenkleie 1050 1110 MK
Roggenkleie 10,60 i MK

Preise um 21 Uhr nicht amtlichWeizen Mai 182,75 MK Ja 186,00 MK September 182,50 MK
Roggen Mai 17000 Mk Juli 170,00 MKk September 162,25 Mk
H ater Mai 163,00 Jul 163,29 UMais Mai 128,00 Mk
Mehl März 21,50 MK Mai 21,80 MK Juli 22,05 Mk
Räb öl März 49,60 Mk Mai 50,50 AMk Oxtober 52,50 M

Kaſftee
Hamburg Montag 5 März abends 6 Uhr 5äm arkt Good average Santos per März 39 Gd per Mai 391

per September 40 Gd per Dezember 408 Ga Ruhig

Zueker
MAagdeburg Montag 5 März Zuekerberioeht Korn

zucker 8 Grad ohne Sack 7,90 8,10 Naechprodukte 75 Grad ohne
Sack 6,25 6,45 stimmung Rubtg Brotraffinade ohne Fass
17,75 18,00 Krystallzueker 1 mit Sack Gem Raffinade mit
Sack 17,50 17,75 Gem Moelis m S 17,00 17,25 Stimmung
Ruhig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per März 16,60 Gd 16,70 Br per April 16,65 Gäu 16,75 Br
per Mai 16,85 Gd 16,90 Br per August 17,15 Gd 17,25 Br
per Oktober Dezember 17,45 Gd 17,55 Br Willig

Hamburg Montag 5 März abenäs 6 Uhbr Zucker
markt Rüben Rohzueker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
UVeange frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Wärz 16,55 per
April 16,65 per Mai 16,75 per August 17,05 per Oktober 17,25
per Dezbr 17,50 Rubig

Zahlungs Einstellungen
Ueber die nachstehenden Firmen ist das Konkarsverfahnren eröffnet

worden Der Sitz des Konkuragerients ist wo nötig in Kliammern deigetügt die Daten sind der Eröttnungstermin der Ablaut der Anmoeidetristdie erste G ikubigerversammiung und der Prütungstermin

Spezereihändlerin Wwe Marg Rimelin in Hochstatt Altkirech
2712 208 27/3 27/8

Materialwh E J verw Junge geb Bräüderlein Nachlass
Rautenkranz Auerbach 23 23/3 2/4 2/4

Kaufmann W Dehbnert in Barmen 26/2 15/3 26/3 26/3
Kaufmann H Sommerfeldt in Berlin 2/3 15/4 16/3 8/5
Kaufmann C Matzke in Breslau 28/2 15/4 28/3 2/5
Filzschuhfabr A Nobel in Burg 1/3 7/5 2 14/5
Handelsfrau S Th Degenhardt geb Gebhardt in Reichenbrand

Chemnitz 1/3 17/4 29/3 264
Fr G Ulbricht Inh der Firma Louis Graslaub Nacht

Falkenstein 2/3 15/5 29/3 14/6
Handelsges Gebr Hartmann in Frankfurt

22/3 15/5
Baugewerke M F Zemmrich in Freiberg 1/3 2/4 303
Zimmermeister H Kley in Gotha 26/2 20/3 283
Uhrmacher Wilhelm Preusser in Halle a S 33 243 313 31/3Woll und Weisswarenhändler J Mertin in Dahll rause n Hattingen

Ruhr 13 23/4 31/3 5/5
Th Miehalek Co in Kattowitz 28/2
Hand

in

in

a M 1/3 51/5
2044

12 27/3 905159 92 22/5
elsges Ehrlich Denfeld in Koblenz 28/2 7/4 243 28/4

Kaufmann J Engels sen in Ehrenfeld Köln 1/3 4/4 27/3 204
Rohm Einkaufsgen der Sehuhmacher i Bezirk der Hand

werkskammer z K in Königsberg 28/2 15/4 2843 304Fabrikbesitzer J Jütz in Köslin 282 9/5 el 206
Kaufmann Fr Grommiseh in Lehe 1/3 174 20/4 20
Pferdehändl verw F Stoye geb Frenzel verw gewesene Borg

in Magdeburg 2/3 6/4 30/3 244
Bauunternehmer N Hörnlehnert in Mainz 1/3 1/5 29/3 165
Kohlenh H Neumann in Kastel Mainz 1/3 26/3 4/4 4/4
H schmahljohbann in Mölln 1/3 164 30/3 274Zigarrenfabrikant F A Süössmileh in pirna äs 26/3 29/3 19/4
Ingenieur O Schlüter in Posen 282 20f3 23/3 7/4

schifsbewegungen
Berlin 5 März Kaisertiche Marine Der ausreisende Ab

lösungstransport tür Condor ist mit dem R P D Scharnhorst am
4 März in Genua eingetr und setzt am 6 März die Reise nach Neapel
fort Tiger ist am 3 März in Swatau eingetroffen Luechs ist
am 5 März in Swatau eingetroffen und an demselben Tage von
dort nach Nagasaki in See gegangen Der Dampfer Borussia wit
dem Ablösungstransport für das Kiautschougebiet an Bord ist am
26 Februar in Tsingtau eingetroffen Undine ist am 3 März von
Kiel nach Gjenner in See gegangen Poststation bis 8 März Gjenner
vom 9 März wieder Kiel Tpdbt S 128 ist am 4 März von
Wilhelmshaven nach Kiel in See gegangen

Am 5 März Weißenfels Oberpegel 3,04
Unterpegel 2,64 März Halle unterhalb 2,82 Trotha 4,02
5 März Bernburg 3,28 Calbe Unterpegel 3,26 Oberpegel 2,38

Waſſerſtände

Dresden 72 Magdeburg 4 04

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 März
Serient aus er Lang eirtsenettsrkammer für Gie Frovar Sacneen der tat

täcghnen erzielts Gotreläegreise am 5 März 1903
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Preis pro 100 kg in MarkKreis sWeizen Roxgen Gerste Hafer EKrösen
Asohers leben 1060 17 10 16 50 16 80 15 50 17,50 16,60 17 40 29 2
Halberstadt 16 00 16 80 16 20 17 00 1550 17 60 16 70 18 20 16,80 20 10
Jtendat 16,80 17,00 16 00 16,50 159 17 165,00 16 50 S

itterteld S S a e SDelitaseu 2 STorgau 16 40 17 00 15 50 16 20 17 00 17 40 15 50 1650 2080
en weint 18 18 16 76 15 68 15 88 14 29 15 71 14 50 15 60 30 24
Halle Stadt 15 49 16 80 15,80 16 50 15 60 17 29 16 30 17,80
Saalkreis 16 00 16 50 16 00 15 30 15,80 16 40 17 00 37 50 21,00 22 50
Mersebur 15,69 17 15 70 16,80 1450 18,000 36 2020 24Weisasenfels 16,40 16 80 16 00 16 90 1400 17 so 15 00 160

e J uManst i eb Kreis 18,76 17 20 16 17 s vor 1400 r 20 23
Manst Seekreis a cuaerfurt S SBernburg 15 18 15 17 15 Dis 16 s 20 21
hangensalzs 16 40 17 18 17 20VSordhansen 1s5 17 16 20 16 60 15 50 17 50 15 E

der Woche vom 25 Februar bis 3 März 1906
Marfktpreiſe

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

G Vertauts döchſter Aiedrigſter Durchſchn
egenſtand Einheit Preise

gut 100 Klgr 6 85 16 55 16 70Weizen mittel 16 45 16 20 16 33gering 16 10 15 90 16gut 16 50 16 25 16 38Roggen mittel 16 20 1590 16 05gering 15 90 15 70 15 80gitt 17 50 171 25 17 38Gerſte mittel 17 15 16 85 h 17gering e 16 69 15 60 16 10gut 17 17 h 171 53Hafer mittel 17 25 17 17 13gering 16 9 o 16 70rbſen Viktoria 21 1 19 50Speiſebohnen 34 30 32Linfen 68 28 48Eßkartoffeln 5 4 50 4 75Richtſtroh 6 d 50 5 75Krummſtroh Fuhrenpreis 5 4 70 485Heu 71 e 61 60Rindfleiſch im Großhandel 120 100 10
von der Keule 1 Klgr 1 60 1140 11 50vom Banche 1 40 120 1 30Schweinefleiſch 2 1 60 1 80Kalbfleiſch 1 70 14 1 55Hammelſleiſch g 1 70 140 1 55Geräucherter Speck l 80h 1 60 14 70Eßbuner 2 80 2140 2 60Eier 1 hock 40 4 80 5 10Halle a den 5 März 1906

MBarktbericht
Dienstag den 6 März

er pro Mandel 1,00 1,29 zirnen p Mdl 0,40 1,25 t
ttter bro Pfund 2 30 Aepfel ver Kol 0,50 25wiebeln pro Ltr 0,06 6,07 Sellerie vro Stck 0,05 08artoffein s Ltr 0,25 0,30 Tomaten pro St 69,95 0,10
lumenkohl pro Stück 2 49 Pflaumenmus v Pfd 0,25
ohlrabi vro Stck 04 jflaumen p Pfd 25 3ohlrüben pro 0,05 0 10 iten p Stück ,50 4,00
dohrrüben p Mdl 08 0 iſe vro Stüce 1,0
irſing Kohl v Stück 0,5 0,10 ihnchen 50 25Weißkohl per Stück 0,10 0 25 Hiihne ro S t 75 2,50lottkohl vro Stück 010 30 fanden vro Pagt XBraunkohl pro Stück 0,05 0, 6 Kaninchen pro Stück /20 1,35

z Rofenkohl per Ltr 0,20
Markt war aunſterdem noch it Fiſchen beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 7 März 1906

Fortdauer des trockenen warmen und vorwiegend heiteren
Wetters

v e a n
Friedmann 8 Co
Fernspr Anschl

407 u 981An u Verkauf v Effekten Kux mu Bohranteilen

Contocorrent und Cheok Verkehnw

i von v
Zanknaus

Postsestw Telegr Adr
Friedbank

Halie a S

Berliner Börse 5 März 1906 Berlin Bankdiskont 590 Lombardzinsfuss 6 Privatdiskont 490
DHTTTZDES S
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Möbelfabrik und

und den Saalkreis arGeneralAnzeiger für Halle r vMagazin Bernh Grunmwalck Katfiausſtr 2
pfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Aöbel Spiegel und FPolsterwaren zu veellen denkbar billigſten Preiſen unter langfähriger Garantie

Komplette Wohnungs Kinrichtungen
als Falons Wohn Speiſe Herren u Schlafimmer Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neuheiten und allen P Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in meinen großen hellen Möbel
ſälen in einfacher ſowie reichſter Ausführung aufgeſtellt Die Befſichti
willigſt und koſtenlos ohne irgend welche Verpflichtung

Telephonruf Nr 750

Arnold Obersky orsettfabrih
Inh Kath Viowweg Halle a S r Steinstrasse

Um vor meinem Geschäfts Umzug nach
D r Grosse Steinstrasse 81
noch etwas zu räumen verkaufe

elegante Korsetts
aus dem Schaufenster ganz bedeutend billiger

Ferner einen Posten
reinfacher Korsetts

M dis zur Hälfte des Wertes
An beſtehenden und nen zu gründenden

würde ſich eine Firma welche Maſchinen für Tief
bohrungen fabriziert et ei li gen Diesbezügliche
Offerten erbeten unter J W 6095 an Rudolf
Mosse Berlin SW

Ariadne fahrräderS Franko Zusendung 5 Jahre Garantie
Konkurrenz Fahrräder von E 45 an mit Pneumatik N 55

S Ariadne Pneumatik on A 230 a
Ariadne Laufdecke mit 1 Jahr Garantie Ak 25e Ariadne Luftsehlaueh mit 1 Jahr Garantie Mk 3

G Grösste Auswahl von Fahrrad Zubehör bei billigsten Preisen
S Beste Nähmaschinen von Mk 20 50 an

Verlangen Sie gratis und franko Katalog Nr 50

Franz Verheyen e Se rTaunusstrasse Nr 31h kah gen 9e en 9 gut
preiswürdige Zigarre für ſo wenig Geld angetroffen deshalb erſuche ich Sie mir
nochmals 500 Stück fur 7 Mk fr geg Nachn zu ſenden

Hochachtungsvoll Ant Döring Rorxel b Münſter
Dir Ueber 2000 Anerkennungen aus allen Ständen habe erhalten

Beſtellen Sie bitte auch zur Probe franko gegen Nachnahme

500 5tück UAnion für nur 7 Mk
Sie werden in Zukunft viel Geld ſparen Garantie Zurücknahme oder Umtauſch
Marke patentamtl geſchützt

Rud Tresp Figarrenfabrik Reultadt Wpr T 67
Alle an Fahrrädern vorkommenden

Reparaturen werden in meiner Werkſtatt
ſachgemäß prompt und billig ausgeführt

9 Größtes Fager in Erſatz und Zubehör

Fuftſchlänche zu M 3 75 4,50 5,75
Faufdecken zu M 4 5,50 50 10,25

Schöning Gr Steinstr 69
Fahrräder von 2Nk 65 an

Spezial Werkstätten

Harkisen und Schaufenster
e in Schmiedeeisen und Bronge

P e

S u Trer nenntT I II T r mIII CIIDDICIIDCCCI III ſſCCſſrrnreeeeEIII IIV IV III
e W o gh hoheRJ d w S d vGrosse Inventar Kuktion
zu Teutſehenthal

Station der HalleCaſſeler Vann
Donnerstag den 15 März cr vormittags 101 Ahr laſſe ich in meinem Ge

höft zu Mittel Teutſchenthal Große Mittelſtr Nr 1 wegen Verpachtung meiner Aecker
folgendes lebendes und totes Jnventar unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen verkaufen

4 Rarke Hröeitspferde 1 Tohlen 3fjährig 4 Schſen 4 WilchKübe 4 große
und zwei Kleine TDärjen 1 Kutſchwagen 1 Preſchwagen 1 Schlitten 1 breiten
4 Wagen 1 ſchmalen Wagen 2 Höhlenwagen 1 Jauchewagen mit Jaß 1 hoch
ſtehende Dreſchmaſchine mit Göpel 1 Drillmaſchine 1 Windſege 2 Sack ſche Sflüge
1 Rübenheber 3 große Eggen 2 kleine Saaleggen 1 ſchwere Ringelwalze 1 drei
teilige Glattwalze 1 Häckſelmaſchine I Rübenmühle 1 Zauchepumpe Kutſchgeſchirre

eſchirre Ernteleilern Schafrauten und viele ſonſtige zum Betriebe der Land
wirtſchaft gehörige Gegenſtände ſowie 1 Miete mit ca 300 und 1 Miete mit ca
00 Zentner Rübenſchuiel und viel Rübenkraut eunthaltend Der Besitzer

ſtelle ich dem geehrten Publikum ohne jegliche A
Lieferung durch eigene Geſpanne frei us

Bernh Grumw all Tiſchlermeiſter

Kali u Zohrgesellschaften etc etc

ringlichkeit j

Rathausftr 2 ueben dem SparkaſſenGebäude u Baner s Brauerei

jederzeit gern anheim Zeichnungen Koſtenanſchläge und Aufſtellungen bereit

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmach ung
Die auf dem beigedruckten Parzellierungsplan näher bezeichneten der hieſigen Stadtgemeinde gehörigen in der Habe

in unmittelbarſter Nähe des Marktplatzes belegenen
meiſtbietend verkauft werden

ſechs Bauſtellen von 162 bis 276 Quadratmeter Flächeninhalt ſollen öffentlich

r l r
C J J T 2 T 7 7

2S
S

S W

WW

Hierzu iſt Termin auf

ausliegen auf Wunſch aber auch auswärts Wohnenden durch die Poſt zugeſandt werden
Halle a den 2 März 1906

Trierer
Dombau

Lotterie
Ziehung 27 31 März in Triaer

15 377 Geldgewinne u

500000 Mk
Hauptgewinne

100000 Mark
50000 Mark
25000 Mark
20000 Mark
10000 Mark

bar ohne Abzug
Ganze Lose a 4 Mark
Halbe bose a 2 Mark

Porto und Liste 30 Pfg empfehlen

die General Debits
Gust Pfor dte Bssen Ruhr

Frz Jos Bürger on
sowie alle durch Plakate Kenntlichen

Losegeschàtfte

Dr Oetker s
Pleischvaft Cornil

und Fleisch Extrakt
liefert die beste Bouillon verbessert
Suppen und dient als Genuss und
Stärkungsmittel 1 Flasche Kostet

1,50 liefert 15 20 Tassen
Vorrätig bei

Pfeiffer Haase
Strümpfe in jeder Stärke

werden gut angeſtrickt bei

v J C ec e9 c 4 W ä S

H Schnee Nachtf Gr Steinſtr 84

e

v

W W

Wontag den 19 d Mks vorm 9 Ahr
im Zimmer Nr 56 des Polizeigebäudes Rathausſtraße 19 1 Treppe anberanmt zu welchem Bietungsluſtige mit dem Bemerken
eingeladen werden daß die Bietungsbedingungen in der MagiſtratsRegiſtratur A Rathausſtraße 19 I Zimmer Nr 59 zur Einſicht

Der Magikkrat Staude

Bekanntmachung
das Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S betreffend

Gemäß der Beſtimmung des S 62 der Wehrordnung bringe ich hiermit zur
allgemeinen Kenntnis daß das Erſatzgeſchäft in hieſiger Stadt in der Zeit vom

29 März bis 27 April er
im Reſtaurant Hallesehe Aktien Bierbrauerei Deſſauerſtraße 1
und die Loſung ſowie Zurückſtellung der Mannſchaften für den Fall einer Mobil
machung am 28 April cr im Sitzungszimmer Marktplatz Nr 2 ſtattfinden wird

Die zur Stammrolle angemeldeten Militärpflichtigen erhalten ſchriftliche Vorladung

zur Muſterung
Anträge auf Zurückſtellung wegen häuslicher Verhältniſſe wozu Formulare im

Militärbureau Rathausſtraße 4 II Eingang Kl Steinſtr unentgeltlich verabfolgt
werden ſind ſpäteſtens bis zum 15 März er einzureichen

Die Prüfung der eingereichten Reklamationen findet am Freitag den 27 April
er ſiatt und haben die Eltern Großeltern oder unterſtützungsbedürftigen Angehörigen der
Reklamanten hierzu perſönlich zu erſcheinen

Militärpflichtige welche infolge Wohnungswechſels pp eine Vorladung bis zum
24 März cr nicht erhalten haben melden ſich ſofort im Militärbureau

Wer ſich der Geſtellungspflicht entzieht wird mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder
dementſprechend mit Haft beſtraft

Halle a den 1 März 1906
Der Zivil Vorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle a S

Staude

ekanntmachung
3 Halleſche Stadt Anleihe von 1882 betreffend

Die Ausreichung der Zinsſcheinbogen Reihe VI zu den Scheinen der oben be
zeichneten Anleihe erfolgt vom j6 d Mts ab in den Vormittagsſtunden von
8 bis 1 Uhr bei unſerer Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe der der Zinsſchein Reihe V
beigegebenen Anweiſungen Dieſem iſt ein nach Buchſtabe und Nummer geordnetes
Verzeichnis beizufügen

Während der Zeit vom 27 März bis 5 April muß jedoch die Ausreichung von
Zinsſcheinbogen anderer dringender Kaſſengeſchäfte wegen unterbleiben

Halle a den 2 März 1906 Der Magiſtrat Staude
Sekanntingehung

Aus Anlaß der in letzter Zeit in Halle a S wiederholt vorgekommenen
Er krankungen von Pferden an Rotz iſt es dringend erwünſcht feſtzuſtellen an
wen der Pferdehändler Karl Hellrung hierſelbſt Reilſtraße 46 in der Zeit von Anfang
November v Js bis jetzt Pferde verkauft oder vertauſcht hat

Es werden daher alle Perſonen die von Hellrung in der angegebenen Zeit
Pferde erworben oder auch nur vorübergehend beſeſſen haben aufgefordert hiervon der
unterzeichneten PolizeiVerwaltung oder außerhalb des diesſeitigen Stadtbezirks Halle a S
der zuſtändigen Ortspol zeibehörde Mitteilung zu machen

Halle a den 5 März 1906 Die Polizei Verwaltung
c an JKindergärtnerinnen Seminar

e 77S Z Ausbüldung I Jahr Auf Wunsch Pension im Hause Beginn
S 2 S des neuen Semesters am I April Empfehlung aller Ab
S 2 S gehenden in stets reichl vorh Stell Prosp kostenfrei

S Pastor em R Mayer Sechulinspektor a D
Fallescher Hürger Verein B 7

Donnerstag den 8 März 1906 abdenäs 81 Dar in den Kaisersälen
Grohze Ulrichſtraizeordentliche MitgliederPerſammlung
mit folgender Tages Drdunug

1 Bericht über die Sitzung des Vereinsausſchuſſes Bezirkseinteilung Rechts
auskunftsſtelle uſw 2 Vortrag über die Beſteuerung der Grundſtücke nach dem ge
meinen Werte und die Wertzuwachsſteuer 3 Das ſtädtiſche Volksbad und ſeine Ein
richtung 4 Uebernahme der Straßenreinigung durch die Stadt 5 Errichtung einer
Präparandenauſtalt und eines Lehrerſeminars in Halle 6 Wünſche und Anregungen
aus den verſchiedenen Stadtbezirken

V Gäste Können eingeführt werden
Der Vorſtand

R o

ökonom

hervor
geſellſo

beben

von G

dienen
1870

träfte
600

Bl
da

2

r r

D 2

9


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


